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Vorwort


Sinn und Zweck des Gebets

Das Gebet ist das Herzstück des christlichen Lebens. Es ist die lebendige Beziehung des Menschen zu Gott, ein stilles Gespräch, ein Ruf aus der Tiefe der Seele, ein Lauschen auf die Stimme des Schöpfers. Im Gebet tritt der Mensch aus dem Lärm des Alltags heraus und richtet sich neu auf Gott aus, der ihn kennt, liebt und trägt.

Gebet ist mehr als Bitte oder Dank. Es ist Anbetung, Vertrauen und Hingabe. Der Mensch erkennt im Gebet seine Abhängigkeit von Gott und zugleich seine Würde als von Ihm geliebtes Geschöpf. In Freude wie in Leid, in Hoffnung wie in Zweifel darf der Gläubige vor Gott treten, denn Gott ist kein ferner Richter, sondern ein barmherziger Vater.

Die Kirche hat über Jahrhunderte hinweg Gebete bewahrt und weitergegeben, die aus der Heiligen Schrift, aus der Liturgie und aus dem Glaubensleben der Gläubigen hervorgegangen sind. Diese Gebete sind Ausdruck eines Glaubens, der Generationen getragen hat. Sie verbinden den Betenden mit der Kirche aller Zeiten und Orte und führen ihn hinein in das große Gebet der Gemeinschaft der Heiligen.

Dieses Gebetbuch möchte helfen, den Reichtum dieser überlieferten Gebete neu zu entdecken. Es lädt dazu ein, innezuhalten, sich zu sammeln und Gott Raum im eigenen Leben zu geben. Ob im persönlichen Gebet, in der Familie oder in der stillen Betrachtung, möge dieses Buch dazu beitragen, das Vertrauen auf Gott zu vertiefen, den Glauben zu stärken und das Herz für seine Gegenwart zu öffnen.

Denn im Gebet findet der Mensch Orientierung, Trost und Frieden. Und im treuen Gebet wächst er hinein in jene Hoffnung, die nicht enttäuscht, weil sie in Gott selbst gegründet ist.


Wie dieses Gebetbuch verwendet werden kann

Dieses Gebetbuch ist als Begleiter für das tägliche geistliche Leben gedacht. Es soll helfen, das Gebet in den Alltag zu integrieren und dem persönlichen Glauben eine feste Form und einen verlässlichen Rhythmus zu geben. Dabei ist es nicht als starres Regelwerk zu verstehen, sondern als Einladung, aus dem reichen Schatz der kirchlichen Gebetstradition zu schöpfen.

Die Gebete sind thematisch geordnet, sodass sie je nach Tageszeit, Lebenssituation oder innerem Bedürfnis ausgewählt werden können. Einige eignen sich besonders für den Morgen oder den Abend, andere für Zeiten der Freude, der Prüfung oder der Stille. Der Leser ist eingeladen, einzelne Gebete regelmäßig zu wiederholen oder sich bewusst Zeit für längere Abschnitte zu nehmen, etwa für den Rosenkranz, die Psalmen oder die Litaneien.

Dieses Buch kann sowohl im persönlichen Gebet als auch in Gemeinschaft verwendet werden, in der Familie, in Gebetsgruppen oder in stiller Anbetung. Es kann helfen, Worte zu finden, wenn das eigene Gebet schwerfällt, und zugleich dazu anregen, aus den vorgegebenen Texten heraus ein freies, persönliches Gebet zu entwickeln.

Besonders empfohlen ist eine ruhige und bewusste Gebetshaltung. Ein fester Ort, eine kurze Sammlung vor dem Gebet und das Zeichen des Kreuzes können helfen, sich innerlich auf die Gegenwart Gottes auszurichten. Auch das langsame und aufmerksame Beten, bei dem Worte und Gedanken nachklingen dürfen, fördert eine tiefere Verbindung zu Gott.

Möge dieses Gebetbuch dazu beitragen, das Gebet nicht nur als Pflicht, sondern als Quelle der Kraft, des Trostes und der Freude zu erfahren. Es will ermutigen, Gott im Alltag immer wieder neu zu suchen, im Vertrauen darauf, dass jedes aufrichtige Gebet gehört wird.

- Neven Scagnoli; 2026




I. Grundlegende Gebete des Glaubens


Das Kreuzzeichen

Das Kreuzzeichen ist das grundlegende Glaubenszeichen der katholischen Kirche. Mit ihm beginnt und beendet der Gläubige das Gebet. Es bringt den Menschen bewusst in die Gegenwart Gottes und ist ein sichtbares Bekenntnis zum dreifaltigen Gott sowie zum Erlösungswerk Jesu Christi.

Bedeutung des Kreuzzeichens

Im Kreuzzeichen bekennt der Christ seinen Glauben an den Vater, den Sohn und den Heiligen Geist. Zugleich erinnert es an das Kreuz Christi, durch das die Welt erlöst wurde. Stirn, Brust und Schultern stehen sinnbildlich für den ganzen Menschen: Denken, Herz und Handeln werden Gott anvertraut und geheiligt.


Die korrekte Ausführung im katholischen Ritus
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Diese Reihenfolge, von der linken zur rechten Schulter, ist charakteristisch für den lateinischen (römisch-katholischen) Ritus. Sie unterscheidet sich von der Praxis in den orthodoxen Kirchen, wo das Kreuzzeichen von der rechten zur linken Schulter gemacht wird.

Geistliche Haltung

Das Kreuzzeichen soll ruhig, bewusst und mit innerer Sammlung ausgeführt werden. Es ist kein bloßes äußeres Zeichen, sondern ein kurzes Gebet in sich. Mit ihm stellt sich der Gläubige unter den Schutz Gottes, bittet um seinen Segen und erinnert sich daran, dass sein Leben in Gottes Hand liegt.

So wird das Kreuzzeichen zu einem täglichen Begleiter des Glaubens, einfach in der Form, aber tief in seiner Bedeutung.

†


Das Apostolische Glaubensbekenntnis

Ich glaube an Gott,

den Vater, den Allmächtigen,

den Schöpfer des Himmels und der Erde.

Und an Jesus Christus,

seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn,

empfangen durch den Heiligen Geist,

geboren von der Jungfrau Maria,

gelitten unter Pontius Pilatus,

gekreuzigt, gestorben und begraben,

hinabgestiegen in das Reich des Todes,

am dritten Tage auferstanden von den Toten,

aufgefahren in den Himmel;
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